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Liebe Mitglieder,

die letzte Ausgabe von Flöte aktuell im
Jahr 2012 hält wieder vielfältige Themen
für Sie bereit. Im Mittelpunkt steht Henrik
Wieses Artikel über die Erstaufführung
eines der wichtigsten und meistgespielten
Werke für Flöte und Klavier, der Sonate
„Undine“ von Carl Reinecke. Obwohl
dem 1.Flötisten des Leipziger Gewand-
hauses Wilhelm Barge gewidmet, wurde
das Werk von dem uns recht unbekannten
Flötenvirtuosen Amédée de Vroye mit Carl
Reinecke am Klavier uraufgeführt. Neben
Themen des Flötenbaus, der Pädagogik
sowie einem Porträt des an der Detmolder
Hochschule für Musik lehrenden ungari-
schen Flötisten Janós Balint stellen wir den
ukrainischen Komponisten Evgeny Stanko-
witsch vor, der obwohl er zahlreiche
Werke mit Flöte schrieb, in Deutschland
noch unbekannt ist.
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Unsere Gedanken, Ideen und Planungen
sind jedoch auf das wichtigste Ereignis
der Flötenwelt in Deutschland 2013, dem
Flöten Festival Freiburg, gerichtet. Zahlrei-
che Solisten aus der ganzen Welt werden
uns neben Werken des Flötenrepertoires
Flötenwerke aus ihren Ländern vorstellen.
Meisterklassen, Workshops, ein Wettbe-
werb für Flötenorchester sowie eine inter-
nationale Ausstellung von Instrumenten
und Noten lassen das Festival in dem tra-
ditionsreichen Ambiente der Freiburger
Hochschule für Musik zu einem besonde-
ren Erlebnis werden.

Ihre

Ruth Wentorf

Editorial

Der Vorstand und der Präsident 
der Deutschen Gesellschaft für Flöte e.V. 

wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Glück und Erfolg im Neuen Jahr. 
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